
« sie ans um eise- 
lahumt Rück-at 

sicut-Leuen Ism In aus« 
« 

Alls-Ist&#39;s Zwamv Rom« Sumpf- x Jrzel), die wundeklsate Nimm, Lebecs und 
statenislrzaeh ist we- 

sen ihren vorzüglichen 
igeaschqiten, welche 

me Geiunvhm wieder 
herstkllcmsastsedem be- 
kannt. Für-Gentude 
von Nheumattgmus, 
Rückenichmet en, kran- 
ken Nun-m sebek und 
Blasen, sowie Schmer- 
zen in irgend einem 
Theile des Harnganges, 

imninssi Iik an alle Tkwakfllilgelk Llc 
Schwäche, das assct einzuhalten, sowie bren- 
nendes Wasserlasseii wird durch diese Arzciei 
beseitigt, sie liiidcrt die bösen Nachfolgm des 
Genusses von Siiiritixojeii, Vier und Wem 
and verhindert das rimmliae Wassirlallesii 
bei Taq und within-d tri« Fehl-Ihm- 

»2wqmpssipot« liiiiri iiictil alled, 
sur Nieren Leber und Blasen Leiden isl sie 
aber anweisen-oft die beste Amici- Tiirch 
t--«ii gro ,eii Erfolg, der in der Privat Praxis 
ulicmll erzielt winde, wurden wir zu einer 
speziellen Vorlchnmg veiaiilaßi, an alle 
Leier dieses Blalte6, welche diese Arme-i noch 
nicht probiri haben, eine Probrslalckie. sowie 
km Paniphlet, welch-e andeutet, wie man 
Tslierens iikid Vlajriilsitieii entdecken tmm und 

J »Ewampsli’oot« naliee belchrcili, piirtolkel Nu ubekieiidm Lsriiii 
Uie schreiben, einsiihrsi :i 

Sie, die liberale Lffme 
i.i diesem Blaue Hehle-i 

Ei haben und schielen 
te hee Adresse an 

Tr. ilinet sc Co,·· ««·.- -· 

vmghamwnf N« Y swamp Juki heim-ils 
Tle kegiilåren 50 Ceni und 1 Toll-it Flalchm 
lind iii allen Apothekin zu haben. Man 
merke sich den Namen: »Ja-ana- Rovi,« De- 
KilmekP «Swamv Reine-« nnd die Adresse- 
Buighamioii, N. Y., cui jeder Flasche. 

..--nm-«-··, « 

Verfacht 

Oe— J. III. ISYSKS 
Plaitvemismi stiman 

Ums Delos Gesinde · - sei-I solt-it 

,,TllE VIEWA" 
Itflauration und 
käm-tu . . . 

HEFT-HAEka- Eigsvthüwi — 

III Ists see-I sind-. 

Reguläu Mahlzeit-u 25 Genus-Früh- 
sttck ooa Morgens 6 bis 10 Uhr; Mit 

Xagessen oon 11 Its Es Uhr -— Abends 
essen von 5 bis 9 Uhr. Außetdm 
Mohlzeiun zu jeder Tages-s und Nacht- 
zett zu Preisen, ji noch der Bestelluak 
oon loc Und Iksc on aufwärts-. Komms 
herein und besucht mich· 

R. SISITL A. A. Asllksscll. 
Tbtetörzte« 

F dülfssstutststntme 

X .«;utomobtl wo nöthig. Hospitot 416 Wen 
site Straße, hmtex Jodstton’s Schmiede 

usin, m yet-. «JJ.,;,«J«,«LZ.-«- Grund Island, Net 

«2tck Etrusc-Cum 
Gregory 

T
 -«

 

Beste Auswahl 
von Feinsten Groceries 

Frische Hänng ftetg on Dank-. 

Wir kaufen und verkaufen 

Produkte, Eier, Butter usw. 

pro-du Ablieferung 
noch irgend einem Theil set Stadt 

cis-s ven. stock M 
Tot-pour Zw- Jnhkpmoeat 409 

« HO- WU. VSIT »Es 

L ok. s. I. mission-I 
Arzt und Wundarzt, 
Oisice im jkndtpendent Schönh-. 

W U. Thon-nimm 

Lvuohul nun Jlotak 
Praktisirt in allen Gerichtet-. 

Okundeigcnlhumsgeschäfte und Csuek 

tioaen eine Spezialität 

FlkALlclIs Chvchs (&#39; 0. 

Zeichens-Hatten 
815 317 West Dritte Straße Telephon-, 

Tag oder Nacht, Vol Zw, Jndependem Jst 
,«- Pxivstismbulsaz. 

- J. A. Livius-ON seit.·2insm. 

III-. s. LUE Unless-Ach 

Arzt S Augenarzt 
stillen eine smislitlh 

Visite ist stets-der Oessudr. 

I
 

Eindmck gemacht. 
Demansnatian gegen Lokal 

OptioikGefevvoctagr. 
In Annapslis, MI. 

Die Denionfteation wurde von dem 
unabhängigen Bürgeeveeein von 
Valtinioee veranstaltet — Unge- 
fähr achthnndeet Bei-innen nahmen 
daenn Theil. s-— Reden der Dele- 
gnten vor dein zuständigen Caniite 
net-fehlten ilite Wirkung nicht. — 

Mitglieder dec- Mildttenits in New 
York nnd Direktoren nnd Beamte 
des Fleifeiftrnfto non Mkofjges 
fchtuotenen in New Jersey der 
Veefchtuiiknng nngeflimt — Zol- 
len fttaftettitiictf ura«3effiet werden. 

Baltimore, Md»19. Fede. Der 
unabhängige Bürgeeveeein veranstal- 
tete gefteen in Annapolis vor dein 
Tempel-eng lsoniite des Unterhau 
fis der Legiglatne eine dentwiiedige 
Demonftkation gegen die Annahme 
des fchwebenden Loeal OptionGe 
Hei Ungefähr Rin Personen nah 
men Theil· Die Heeren H. Karl, A. 
M. Scholtz, Rechtsanwalt, Albekt L. 
IanthaeneL der Seteetäe des Ver- 
eint, Richard Sandlaß, Jngenieue« 
und John Hineietg, Capitalift, hiel- 
ten Anspeachen, welche offenbar einen 
guten Eindruck auf das Coniitemachs 
ten. Besonders benieekensweeth wa- 
In die Aussiibrungen des Herrn 
Statuts« welcher unter Anderem 
jagte: »Nach meiner Ansicht sollte 
Maryland der legte Stadt der Union 
fein, welcher seinen Gesetzesbüchern 
ein solch&#39; tyrannisches Gesetz aushalst. 
Die Gründer dieses Staates waren 

Katboliken, welche hierher kamen, um 
dein Despotismus intoleranter Pu- 
ritaner zu entgehen, sie gründeten ei 
nen der schönsten Staaten der Union, 
aus den ich als biergeborener Sohn 
stolz bin. Der Staat wurde aus die 
Principien der religiösen Freiheit 
nnd derjenigen, welche unserer Con- 
stitution zu Grund liegt, gegründet 
soweit« wie wir es verstehen« 

New York, 19. Febr. Großge 
schworene von New York Sountn er- 

hoben gestern Antlagen gegen mehr 
als ein Dirnend von Mitgliedern dert 
Riesen-Conrbination von Milchliiindss 
lern, die bereits seit mebr als eineins 
Monat Gegenstand einer sehr einge-« 
henden Untersuchung gewesen ist. Die 
Namen der Angetlagten sollen erst 
bekannt gegeben werden, wenn die er- 

sorderlichen gesetzlichen Dotumente 
ausgesertigt und dem Richter unter-i 
breitet worden sind. Die Großge-t 
schworenen haben über jeden Ztveiselt 
festgestellt, daß eine Combination von s 
Milchhändlern in dieser Stadt besteht, j 
die den Milchproduzenten, von denens 
sie die Milch lauseu, die Preise dit- ; 
tiren und dann init riesigen Profiten ; 

dte Milch wieder verlaufen. Man: 
glaubt, dasz die Angeklagten obne’ 
Ausnahme Mitglieder und Direkto-- 
ren der Consolidated Milt ErchangeI 
und der Milk Deolers’ ProtectiveJ 
Association sind. Fast zur selben Zeit, i 

als das Geriicht von den Anklagenl 
gegen Mitglieder des Milchtrusts be- i 
kannt wurde, tras aus Jersey Citnl 
die Nachricht ein, daß die dortiges 
Grandjurti gegen sämmtliche Direk- 
toren des Beef Trusts, bekannt unter i 
dem Namen ,,National Packing Co.&#39;, l 
Anklagen wegen Verschwörung erbo- 
den hat· Der einzige Direktor des 
Trusta, .gegen den keine Anklage er- ; 
hoben wurde, ist Kennetb K. McLa- t 
rin. Arn nächsten Mittwoch sollen« 
die Anklagen Richter Francii J. 
Swaoze unterbreitet werden, sodaß 
die Verhastsbeieble ausgestellt und 
dann, wenigstens in Fällen, wo 

dieses möglich, auch sosort vollstreckt 
werden können. Die angetlagten Be- ( 
ansten und Direitoren der Nationali 
Packing Co. findt ikdrcsard Tiideni Präsident: L. V. Partei-sen und A. 
T.,Fuiier, Vicepräsibenien; (7. G. 
Strom Seireiörx Ariiiur Coibn 
hilfsSeireiär und Schatzmeisierx 
Direktoren: J. Ogden Art-cour, L. F. 
Sioiit, Edivard Morrig. E. ff. Stvifi. 
Jra J. Morrig, Artbur Meeier. iid 
ward Tildm T. J. ikonnor5, L. A. 
Carion, K. zi. McLarin, II. if. Wil- 
son, C. H· Stvifi. L. H. Wen-nan, 
Samuel McRoberis, F« A. Rinier- 
und A. W. Armonr 

Platten Brodes-ask 
Einem ,,läugft gesiiblten Bedürfnisse« 

ioli sbsehoiieu werdet-. 

New Yoti, 19. Febr. Vertreter 
von neun der größten Bäckereien in 
New York gaben gestern beianni, daß 
sie eine Consoiibation ihrer Firmen 
pianen. Die neue Organisation wird 
über ein Betriebskapital von 86,000,« 
000 verfügen und hat, toie gestern 
betont wurde, die edle Absicht, die 
Brot-preise zu ermäßigen. »Wir 
werden«, so sagie Einer der Trakt- 
magnaten in spe- geitern, »imstande 
sein, die Betriebstosien ber einzelnen 

Firmen nach der Eonsoiibation um 

mindestens 2 Prozent zu reduzirerh 
Deshalb werden, wie ich bestimmt 

lande, die Brodpreise etmäßigi wer- 
ksnnen Sicherlich werdet iie 

nicht erhöht werden« 

Besnchjn Mai. 
Nachricht von Rooicvclt in 

Berlin eingetroffen 

Zuerst naels Paris. 
Dieser ifntseliluß Rooievelt’s hat in 

leitenden Kreiien Berlitt"s große 
llelterrasklsuna und anelt Befrem- 
dnng liervnmeruien — Kaiser 
Franz Joseph entschieden gegen 
fortwährende Rendernnqen im 
icabinett lsin sensationeiler 
Vilderdiebstnlsl im Bilder-Mu- 
ientn zu Vers-un verübt —- Diebe 
sind entkommen nnd befinden sich 
nsalsrselseinlielp set-on jenseits der 
Landesgrenza — Blutiqe kliadnns 
scenen it. Frankfurt schlimmer als 
anfangs angenommen 

Berlin, 1ll. Febr. Aus- Gondolero, 
Afrika, tras bente von Ex Präsident 
Roosevell im hiesigen Austvärti,:en 
Amt die Nachricht .in, daß et zwi- 
schen dem l. nnd ll. Mai ans Pa- 
ris in der deutschen Reichshanptstadt 
einzutressen gedenlt. Jn hiesiqen 
maßgebenden streifen hat es iiber 
rascht nnd befremdet, daß Präsident 
Noosevelt zuerst Paris besuchen will. 
Am lkk Mai wird er in London ei- 
nen Vortrag halten. 

---- -. —- 

Wien, W. Febr. Ministertirandent 
Dr. Freiherr v. Bienerth verhandelt 
gegenwärtig mit den Führern der ver 

schiedenen Parteien iiber die Erledi- 
gung der Geschäfte im Reichs-rath, der 
auf den 24. Februar einberufen ist« 
sowie über die etwaige Umbildung des 
Cabinetts. Von ossiaiiiser Seite ver- 

lautet, daß sich Kaiser Franz Joseph 
mit größter Entschiedenheit gegen fort 
währende Aenderungen im Cobinett 
ausgesprochen hat. Die Llspirationen 
der Parteien, fügte der Monarch hin- 
u, oerhinderten jede Stabilität und ätwduttivitäi. 

Rom, Jtalien, M. Febr. Ein sen- 
sationeller Bilderdiebstahl wurde ge 
stern aus Verona gemeldet. In der 

vorletzten Nacht drangen Einhrecher 
in das dortige Museum ein und 
schleppten sechs aus dem lti. Jahr 
hundert ftacnmendetostbare Gemälde 
mit sich fort. tsines der Bilder ist 
wiedererlangt worden« denn die Die- 
be ließen es, da sie es wegen seiner 
Grösse nicht durch die Ihür zu schuf 
sen vermochten, im Corridor stehen. 
Von den elf andern, die zusammen 
einen Werth von Hunderttausenden 
vin Lire haben, fehlt jedoch jede 
Spur-. Wie dieser unerhört Ireche 
Einbruch ausgeführt werden konnte, 
ohne daß die Wächter des Museum-Z 
::nd die Polizei etwas davon bewert- 
ten, ist unbegreiflich- Es wird ver- 

muthet, das; die Gemälde bereits über 
die italienische Grenze geschafft wor- 
den sind und ihren Weg nach Ameri- 
ta finden werden. 

Berlin, lit. Febr. Jn Frankfurt 
a. M. haben sich laut Meldung ge-- 
stern zu später Abendstunde blutigere 
Ereignisse abgespielt, als anfangs 
angenommen. Die Sozialdemokraten 
hatten, wie bereits gemeldet, fünf 
Protest Massenversammlungen ver- 

anstaltet, in welchen namentlich die 
llebergriffe der Polizei vom letzten 
Sonntag anläfklich der Wahlrechts 
Detnonstrationen verurtheilt wurden 
Die Versammlungen selbst nahmen 
indess einen ordnungsgemäfzen Ver-: 
lauf. Nach dem Schluß der Ver- 
sammlungen aber, die eine ungemein 
große Betheiligung gesunden hatten, 
tam es zu den schwersten Excessen 
auf den Straßen, welche Tausende 
unter dem Absingen von Liedern und 
Hochrufen auf die geheimne Wahl 
durchzogew Ein Zusammenstosz der 
Polizei ließ nicht lange auf sich war 
ten. Die Polizei wurde mit einem 
Hagel von Steinen und Pfeffersäcien 
beivorfen Die Eicherheitsmann 
schoften gingen daraus mit blanler 
Waffe vor und machten von Säbeln 
wie von Revolvern Gebrauch Ein 
Schutzmann erhielt einen Stich durch 
die Lunge, worauf er set-erte. Ein 
Mann wurde durch die Lunge ge- 
schossen. Ein anderer Mann erhielt 
einen Schenkelschuß. tfine Frau touri 
de durch zwei Schüsse im Oberschen- 
lel verwundet Ein von Demonfttan: 
ten angegriffener siriminalbeamter 
feuette ebenfalls auf die Menge Die 
Zahl der Bettes-ten Ivird auf 200 bis 
300 angegeben Die Polizei hat 
heute die für Sonntag angeliindig- 
ten Demonstrationen verboten. 

Reiter Bett-haften 
De. von Waldhsnsen wird Deutschland 

in Mastid vertreten. s 

Berlin, 19. Febr. Dr. Julius v. 

Waldthausen, welcher unliingst vom 

Gesandtenposten in Buentis Aires ab- 
berufen und an dessen Stelle Dr. 
Freiherr v. dem Bitssche-Haddenhau- 
sen ernannt wurde, ist zum Botschaf- 
ter in Madrid befördert worden. Er 
wird der Nachfolger des unlängst so 
plötzlich aus dem Leben geschiedenen 
Grafen v. Tattenbach. Julius v. 

Waldtbausen wurde am so. Juni 
1858 in Essen geboren. 
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Unvrinm »Ist-He nach Werth bezgl-fu« 

schreibt um Vettandtzetlcl und Prene. 
An Why-let n. Franc Straße, Nord vom U. P. Bahnhof. Haltet Ansicht-u nach dem 

großen ,,C«. Bett Tel.: 472, Jud. Tel·: 401 2 rings. 
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Verdient Euch eine 

Unserer prächtigen Patentfcheerem 
Zu im Verschwinde der Los 

Chutchill 
werden der »Schles. Ztg.« von einer 
Leserin aus Liessnitz folgende interes- 
sante Einzelheiten mitaetlieiltz »Tei 
Fill der uidn Clmrchill trat mein 
grusztes Jnteresie erregt, da ich im 

vorigen Jahre einige Mai ate in dil- 
sei namilie zugebracht habe und die 
einzelnen Fainilieiusutglieder persön- 
lich kenne Während meines Tllufent 
lialteö hatte Ladis Clinrchill fikk zehn 
Wochen eine verheirathete Dame mit 
stind nnd Nurie .in Besuch di e adi 
Churchill mit aller Gemalt untei il) 
ren ipiritiiiiichen Einfluß lirachte 
iTnsiellie Danie. eine Fl-apitiiii-:ssr-.iii, 
liat auch an der Setretiiriii und mit 
einen Versuch gemacht Mottlob er« 

selalush Gleich nach den ersten zwei 
Winden der Ankunft sand ich Lad1; 
Cliurchill merkwürdig verändert 
Jlire sonst schönen Gesicht-singe liekad 
men einen scharfen nnd tranttiaiteisi 
Ausdruck Ueber den genauen Ver 
lans der spiritifiiichen VertniiidlnnkieiJ 
bin ich nie an : ansaekliirt morden 

; da iie hinter insrsiiilossenen Thüren 
stattfanden Tier alten Nnrie der 

lKindeL bei denen ich Erzielieritt 
i war. aeaeniiber bat sie sich zuweilen 

iiber diesen Punkt atttsqeimtuiien 
Eie bete sitt dein sogenannten Ein 
rit Ein weißer-, nnbesdnielnsnes 
Blatt mit daneben lieaeiideiii Vier 
iust wurde aus einen Tut-l- gelent 
Ltidn Eltnrtlull setzte urli nnt auiael 
stutjten Ellenbogen daran und tier- 

declre ntit den Händen die Tiluaen 
Jn dieser Stellung nerlsarrte sie eil 
stiuideitlaii.i. Ter Crnslg knar, das 
sie ain Schlusse dieser Gebetenbunqen 
das-: Blatt beschrieben sand. Lade 
Ebnrchill hat einen einzigen Sehn 
von lll Jahren der auch ganz unter; 
suiritisiisclsein Einflus; stand. tlllutl 
ter und Sahn waren stiindlicb znsain 
men, und selbst bei Tistlif wenn Uan 
Csburchill abwesend war, nnteri·1rlst.s- 
ten sie sich gegenseitig durtli klein-; 
.t’atizen von ihren spiritistiirlieu tssnts 
qelningen Ladn Clsnrdnll neriuttne 
aucli ihre beiden Töchter von 12 nnd 
ll Jahren unter shiritistisclien Ein 
slusz zu bringen. Besonderes die iilte 
re war durch ihren sehr net-bösen Zu- 
stand für eine derartige aeistiae Ve- 
einslussung sehr ettipsainilicli. Ladti 
Churchill selbst erzählte mir, daß sie 
zuweilen in ihrem Bondoir oder aurli 
Drawina Room Erscheinungen hätte: 
Menschen in unserer Alltaastleidnnn 
die sich grüßend zu ihr wendeten und 
wieder verschwanden Jcki konnte 
niich bei solchen Berichte-i eines Lä- 
chelns nicht enthalten, was mich bei 
der Dame wohl in Unanade brachte 
da ich auch mein Bestes that, den ar- 
men Kindern diesen qaitzen Unsinm 
auszureden Die kleine neuniäshrige 
Ursula war mir besonders ans Herz 
gewachsen Sie hatte viel unter ih- 
rer älteren Schwester zu leiden« 

! Das Mörsers-Mk 
Wie die ,,Belgique Maritiine et 

Coloniale« erzählt, scheitette jin Ja- 
nuar vorigen Jahres bei der Jnsel 
Apcnnanicn die zur Gruppe der Fid- 
schiinseln gehört, ein kleiner Etlioos 
ner, der ans dem Hinterilieil den Na- 
men «White Rose« trug. Zwei in Izet 
Nähe vor Anker liegende englische 
Schifft-, »Lanrel« nnd ,,Louise Ken- 
nedn«, die einem Needer in Svdney 
gehören, sandten Boote aus und- ret- 
teten die Maiiiischnsl, die nur aus- 
zkvei Leuten bestand. Der eine von 

ihnen gab nu, Jolm Tot-lot zu nei- 
ßen und der Kupitän der »Wlnle 
Rose« zu sein, der andere nmr ein 
englischer Molkose Namens Friedrich 
Scerett. To aus dein gestrandeten 
Fahrzeug leiue Vopiere vorgefunden 
wurden und auch sonst nicht alles iu 
den Ausssngen des angeblichen Kapi- 
tiincs klar erschien, schöpfte man Ver- 
dacht. Die ,.Louise Keimedv« nnlnn 
die beiden un Bord« um sie nach Su- 
nm, dem Hauptort der Insel Vin- 
Lmni, «n bringen« Während deanIirt 
nmrlite Sterett dem Kavitiin der 
»Lonise Kenuedv« das Gesiiindnisk 
dqß Joliu Teivlor ein Seeräuber und 
Moroer iet, unt ieinent nannten kuri- 

men Jasef Mortelnmns tieikze und 
belgiicher Itlblnnst sei. kllkortelinanss 
habe iislk mit ihm in Cattan siir den 
Schooner »Nimm Tigra« anhenern 
lassen, und mu txt Ellavenmer tin-T 
seien iie niit dieiein Schiffe dessen 
Veumuuuug ausk- Dier Leuten, außer 
ihnen beiden dein tiapitrin Nicaln 
Melics und Steuermann Juan Wo 
ster, bestunden linlie, in Zee gereut 
gen. xtinei Tage ipiiter lnitte Martets 
man-«- den Qatiitiin getödtet und den 
Steuernmnu durch Revolnericliiisfe 
verletzt Der Steuermann sur-nun 
iiber Vorn TenLeielniam des Melis- 
tvnrde til-er Bord gewarten Er ielltit 
lEElerettt iei von Mortelninns ge- 
zwungen worden, niit ihm die Fsalirt 
fortuiietzen Morteliuang liabe dann 
das Firlirieug niit einem anderen 
Anstricls iilieriualt und iluu den Jkas 
inen »Wliite Rose« gegeben Um die 
Anklage zu begründen, inußtenNaclts 
sorschungen in Europa nnd Siidames 
rika angestellt werden, welche die 
Abnrtlieilnng des Verbrechersfs selir 
verzögerten Vor tue-Ein nun wurde 
Mortelinans vom Gericht in Sinon 
zu lebenslänglicher Zumugsarbeit 
verurtheilt Eine Zeliuld Stern-es 
der unter dein zkniang von Morteli 
mans gehandelt zn liaben vergibtf 
konnte nicht nachgewiesen werden 

Ein Kuriosnm des Büchermnkts 
ist das Werkchen ,,Dentsche Lieder aus 
der Freinde«, erschienen im Selbst- 
verlage von Frant May in London 

T Daß der Verfasser auch der Verleger 
ist, wäre ja nicht-:- so Ungewöhnliches 
—- aber er ist auch irn allerbusckiitiibs 

--·-- 

uchsten Stirne der Versemger des 
Buches, er hat es thatsächlich »ge- 
macht«. Dieser deutsche Journalist, 
det in London sei-that seine »Weder 
ans der Fremde« nicht nur gedichtet, 
er hat anch jedes Exemplar allein ge- 
schrieben. littioaravliiist in Farben 
ausgeführt nnd s 

·« znxdenx es ist, wie 
er init enigein Hzoiz sagen darf, von 

Anfang bis Ende einenetilrbeit Diese 
Rückkehr zur primitivsten literarischen 
Produktionsweise-, die ans jeden Mit- 
teleann verzichtet, ist an sich schon 
interessant genug. Fast erstaunliche-r 
noch erscheint iedach der Bietieniieisz 
des Lliitorgs, der sich derselben Arbeit 
immer wieder unterzogen hat. Aber 
wie sit-liess init dein Inhalt? Nun, 
Frank May ist weder als Dichter noch 
als JUnstraior ein Eikenschöpierx aber 
ein lieve1i511iiirdigecx qesijlligez Ta- 
lent wird inan ian kanni absprechen 
sonnen Lssi ist ian sogar ein mittel- 
liochdenischecs Liedlein gelungen, nnd 
ani Schlusse findet sich anch ein tief- 
einninndenecs Gedicht eigener Kompo- 
siiian 

Muskekiöiek Leichenfan im Hafen 
von Neapel. 

Als ntnn nach einem Illngliick nt.t 
der Taucheraloeke vom U v. M» 
nioriilser nut- berichtet lmlen, im Nen- 
peler Hafen nach den Leichen der dort 
tuugelontnienen Arbeiter Nichte-, holte 
nutn auch die Leiche eine-S Aue-län- 
derszs hervor, in deier Taiclten tuan 

Visitenkarten ntit dein Kanten Karl 
list-either nnd eine auf diesen Namen 
lautende klieelnuutg dec— Hotelsz Ou- 
siinna in Osari fand. Tie aerichtlscits 
llnterintlnt :.1 stellte zwe: tteie mms 
nntnden iest, und dat, nian e-:s mit 
einein antnuml veranlagten List-nimm 
zu tlntn lialte Ta man ferner bei 
dein Todten nur tin-»in Geld sann 
det« Okueltuirtb aber list-endet ali- re- 

chtsn Hamburger konnte, der ein 
lntjurtöies Leben iiiltrte und da e th- 
lich nichts gesunden wurde. mast- nui 
einen Zelhitntord schließen lieixe it- 
toird angenommen, daß Greiciier non 

einer Bande von Crit-reflekti, die seine 
krankliaite Neigung ausgebeutet luft- 
ten, beraubt. ermordet und iti’i:- Meer 
geworfen worden ist« Die Aufklä- 
runa dieses aelieininIßtmllen Fundes 
beidziiitiat die Neaneler Polizei leh- 
hast. 

— --—.-.. -—. 

Ilievolvekattcntap 
Ein trauriger Vorfall, der noch der 

näheren Anitlliiknng bedarf, nat sich 
in St. Wen-del theinnrovinU eckig- 
net. Der Maschinenfabriken-it Verlier 
gab nach einem kurzen Wortivechlel » 

akuf seinen Lehrling einen Revolvers 
schuß ab nnd verlette ihn mn Olnx 
Darauf jagte sich Presser eine Kugel 

ån den Kopf. Er starb nach kurzer 
. eit. 

.» 


